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GOTTESDIENSTE – NACHRICHTEN – GEDANKEN 
 

 



 

 

Palmsonntag 

 
 

 
Bild: Markus Suttner 

In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
Der Palmsonntag hat seinen Na-
men von den Palmzweigen, mit 
denen die Menschen von Jeru-
salem Jesus auf seinem Weg in 
die Stadt begrüßt haben. Die 
Palm- oder Ölzweige galten als 
Siegeszeichen - der grüne Zweig 
ist für die Menschen seit alters 
her ein Zeichen des Lebens. 
 
 
Mit dem Palmsonntag beginnt 
die Karwoche (von althoch-
deutsch „kara" = Sorge, Kum-
mer). Wir sind eingeladen, den 
Leidensweg Jesu mitzugehen. 
Jesu Weg führt durch das Leid 
und den Tod am Kreuz zur Herr-
lichkeit der Auferstehung. Es ist 
ein Weg voller Höhen und Tie-
fen, voller Hoffnung und Angst, 
voller Jubel und Verachtung - ein 
Weg auf Leben und Tod. 
 
 
 
 

  
Gottesdienstordnung 

 

 

   

Samstag, 07.03. 
Hl. Perpetua und Hl. Felizitas, Märtyrinnen 
08.00  Frühschicht der Firmlinge (Gruppe 3+4) 
09.00-16.00 Ehevorbereitungskurs (Pfarrheim) 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Bruckmeier für + Eltern u. Angehörige 
MG: Familie Pach für + Angehörige 

Vor/nach dem Gottesdienst Verkauf von Fair-Trade-
Produkten durch die Kolpingsfamilie 
 

3. Fastensonntag A 
 

Sonntag, 08.03. 
08.00-18.00 Stadtrats- und Oberbürgermeisterwahl 

(Pfarrheim) 
 

 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
  MG: Fam. Erich Gahr für + Eltern 

09.30  Pontifikalamt zur Eröffnung der Ausstellung 
zum Turiner Grabtuch in Seligenthal 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Verena Eibl für + Patenonkel S. Himsl 
MG: U. Held für + Mutter zum Sterbetag 
MG: Maria Lichtmannecker für + Elisabeth Gallner 

 MG: Hubert Stegfellner für + Schwester Luise 

Vor/nach den Gottesdiensten Verkauf von Fair-Trade-
Produkten durch die Kolpingsfamilie 

 

Montag, 09.03. 
Hl. Bruno von Querfurt, Bischof, Glaubensbote, Märty-
rer und Hl. Franziska 
  keine Hl. Messe 

 

 

Dienstag, 10.03. 
14.00  Dekanatskonferenz (Vilsbiburg) 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 R. Kei zu Ehren der Hl. Schutzengel 



 
 

Anregungen rund um den 
Palmsonntag 

 

 

 Der Palmsonntag ist der Be-
ginn der Karwoche. Überle-
gen Sie gemeinsam, wie sie 
die Karwoche und das Oster-
fest gestalten wollen. 

 Nehmen Sie die Palmbu-
schen und -zweige zur Palm-
weihe und zur Palmprozes-
sion in die Kirche mit. 

 

 
 

 Zuhause bekommen die ge-
segneten Palmzweige einen 
besonderen Platz, zum Bei-
spiel auf dem Tisch, beim 
Kreuz oder an einem Bild. 

 Der Palmbusch kann auch 
neben der Haus- oder Woh-
nungstür aufgehängt wer-
den. 

 In manchen Gegenden wird 
der Palmbusch unter das 
Dach gehängt oder im Gar-
ten aufgestellt. So wird ge-
zeigt, dass Haus und Natur 
unter Gottes Schutz stehen. 

Mittwoch, 11.03. 
10.00  Hl. Messe 

 

 A. Schenk für + Bernhard Zöpf 

14.30  Konferenz der Pfarrer der Stadt 
18.00 Abendlob mit Familiensegnung für die Erst-

kommunionkinder und ihre Familien (Kir-
che) 

19.30 Exerzitien im Alltag (Pfarrheim) 
 

Donnerstag, 12.03. 
14.30  „Look & Pray“ (Gruppe Fenski/Hinrich) 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Familie Beraus für + Großmutter Maria Kuhn 
MG: Fam. Eck für + Angehörige 

19.30 Konstituierende Sitzung des neuen Pfarr-
gemeinderates (Pfarrheim) 

 

Freitag, 13.03. 
12.00  Urnenbeisetzung + Herr Kurt Palme (Fried-

hof Achdorf) 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

Fatima-Gebetstag 

Thema: Die Elemente der Messfeier - Sanctus 

17.00  Aussetzung – Rosenkranz – Beichtgele-
genheit 

18.30  Hl. Messe mit eucharistischer Prozession 
und Segen 

  Gabi Mayer für + Mutter Maria Mayer 
MG: Th. Lachner zu Ehren der Gottesmutter 

 

Samstag, 14.03. 
Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 
08.00  Frühschicht der Firmlinge (Gruppe 5+6) 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Franz Böck für + Eltern und Geschwister 
MG: Christiane Emmert für + Ferdinand und Erna Em-
mert 

 

4. Fastensonntag A 
 



 Mancherorts ist es Tradition, 
den Palmbusch auf das 
Grab zu setzen. Das be-
zeugt den österlichen Glau-
ben an Jesus, der den Tod 
überwunden hat. 

 

 
 

Symbole für Freude und 
Leid 

 

 
(Bild aus www.familien-feiern-feste.net) 
 
Die einzelnen Teile des Palmbu-
schens sind Sinnbilder für Jesu 
Leben und Leiden. Freude und 
Trauer liegen am Palmsonntag 
nah beieinander. Jesus wird ei-
nerseits als König verehrt, ande-
rerseits ist der Einzug nach Je-
rusalem der Beginn seines Lei-
densweges. 

 Der Holzstab erinnert an ein 
Zepter als Zeichen für die 
Königswürde Jesu, oder an 
die Lanze, mit der die Solda-
ten am Karfreitag Jesus in 
die Seite gestochen haben. 

 Die immergrünen Zweige 
stehen für die Zweige, mit 
denen Jesus in Jerusalem 
begrüßt wurde. Außerdem 
sind sie Zeichen für das 

Sonntag, 15.03. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: Für Angehörige der Familie Oberprieler 

MG: E. Hartmann zu Ehren der Hl. Schutzengel 
MG: W. Albrecht für + Mutter Therese 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Christina Schafhauser f. + Ehemann u. Eltern 
MG: Verena Eibl für + Geistl. Rat J. Selch 

11.30  Fastensuppen-Essen (Pfarrheim) 
14.00  Rosenbasteln (Pfarrheim) 
 

Montag, 16.03. 
16.00  Kreuzweg (mitgestaltet vom Frauenbund) 

 

 

Dienstag, 17.03. 
Hl. Gertrud, Äbtissin und Hl. Patrick, Bischof 
ab 15.30  Erstbeichte der Kommunionkinder 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Elisabeth Amon für + Vater 
MG: A. Schenk für + Traudl Erber 

 MG: E. Petri für + Nora Krümpelmann 

19.30 Arbeitstreffen des Familiengottesdienst-
Teams (Pfarrbüro) 

 

Mittwoch, 18.03. 
Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
10.00  Hl. Messe 

 

 Elfriede und Siegfried Loibl für + Walter Bauer 

14.30 Senioren: Führung durch EVL-Stadion 
19.30 Exerzitien im Alltag (Pfarrheim) 
 

Donnerstag, 19.03. 
Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
ab 15.00  Erstbeichte der Kommunionkinder 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Zur Ehre des Hl. Geistes 
MG: I. Braun für + Carola Plecher 

 

Freitag, 20.03. 
09.00  Hl. Messe 

 

 R. Kei zu Ehren der Engel und Heiligen 



ewige Leben nach der Aufer-
stehung, da sie immer grün 
sind. 

 Die bunten Bänder haben 
eine Bedeutung durch ihre 
Farben, zum Beispiel drü-
cken Lila und Schwarz 
Trauer aus, Gelb und 
Orange Auferstehungs-
freude. Die Farben könnten 
auch an die Kleider erinnern, 
welche die Menschen da-
mals auf den Boden legten. 

 Die Palmkätzchen versinn-
bildlichen das Leben, das 
sich im Frühling wieder neu 
entfaltet. 

 

 
Bild: Hans Heindl 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

 Die Eier nehmen Ostern vor-
weg, weil sie ein Symbol des 
Lebens sind. Sie drücken sie 
die Freude und Hoffnung der 
Auferstehung aus. 

 Die Holzperlen könnten Trä-
nen sein, denn damals wie 
heute waren viele Menschen 
traurig, weil Jesus so leiden 
musste. 

 Die kleinen, hellen Brezen 
sind eine Fastenspeise. 

 

 

 

15.00-18.15 Firm-Workshop (Pfarrheim) 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Kreuzweg 
 

19.00  Zeltlagerbesprechung (Pfarrheim) 
19.15  Rosenkranz 

 

 

Samstag, 21.03. 
08.00  Frühschicht der Firmlinge (Gruppe 7+8) 
10.00  Gemeinsame Kirchenreinigung 
14.00  ökum. Gottesdienst anl. 25 Jahre Matthä-

usstift 
14.30-17.45 Firm-Workshop (Pfarrheim) 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
  (mitgestaltet vom Campanile-Chor) 

 

 Fertl für + Eltern und Schwiegereltern 
MG: Fam. Knödl für + Englbrecht Anton u. Ingrid 
MG: G. Jäger für + Ehemann zum Geburtstag 
MG: Christine Gahr für + Schwester und Schwager 

Vor/nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf durch die 
Ministranten 
 

5. Fastensonntag A 
 

Sonntag, 22.03. 
 Die Kollekte ist für Misereor 

09.00  Hl. Messe 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: Kolpingsfamilie St. Pius für + Wilhelm Stauner 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Maria Lichtmannecker für + Mutter zum Sterbetag 
MG: Hubert Stegfellner für + Schwiegereltern u. Eltern 
Stegfellner u. Ortmaier 

Vor/nach den Gottesdiensten Kuchenverkauf durch die 
Ministranten 
15.00 Kreuzweg am Pauliberg 
 

Montag, 23.03. 
ab 15.00  Erstkommunion-Kleiderprobe (Pfarrheim) 
 

Dienstag, 24.03. 
15.30  „Look & Pray“ (Gruppe Hellfritsch/Auhu-

ber/Eisert) 



 

Einen Tisch passend zur 
Karwoche gestalten 

 
 
An einer geeigneten Stelle in der 
Wohnung wird für die Zeit der 
Kar- und Osterwoche ein Tisch 
(oder ein Stück Schrankfläche) 
als „Ostertisch" vorbereitet. Zur 
Vorbereitung können folgende 
Gegenstände auf eine weiße 
Tischdecke gelegt werden: 

 ein Kreuz  

 eine Kinderbibel, die zum Vor-
lesen benutzt wird  

 eine Vase für Osterzweige    
oder Blumenschmuck 

 ein Kerzenständer 

 
Palmbuschen bis Osterkerze 
Von Palmsonntag an kann der 
„Ostertisch" mit entsprechenden 
Zeichen und Symbolen der „Hei-
ligen Woche" geschmückt wer-
den. Sie erinnern uns an Jesus 
und seinen österlichen Weg 
durch Leiden und Tod zur Aufer-
stehung: 

 am Palmsonntag der Palm-
busch oder Ölzweige 

 am Gründonnerstag Brot und 
Wein/Traubensaft 

 am Karfreitag Weizenkörner 
als Symbol für das Sterben 
und das Fruchtbringen 

 am Karsamstag frische grüne 
Zweige, mit bunten Eiern be-
hangen 

 zu Ostern die Osterkerze, 
Eier als Zeichen des Lebens, 
ein (gebackenes) Osterlamm, 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe 
 

 M. Proske für + Ehemann, Vater und Opa 

19.15 Offene Kolpingsitzung (Pfarrheim) 
 

Mittwoch, 25.03. 
10.00  Hl. Messe 

 

 A. Schenk für + Ehemann und Vater Dieter zum Ge-
burtstag 
MG: Anita Forstner für + Ehemann zum Sterbetag 
MG: Barbara Mühlbauer für + Vater zum Todestag 

14.00 Senioren-Treff (Pfarrheim) 
15.30  „Look & Pray“ (Gruppe Schöffend/Haar-

paintner//Iannuzzelli) 
18.30  Gemeindegebet für die Verstorbenen 
19.00 Sitzung der Kirchenverwaltung 
19.30 Exerzitien im Alltag (Pfarrheim) 
 

Donnerstag, 26.03. 
09.00  Monatsandacht in der Kindertagesstätte 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30 Versöhnungsgottesdienst 
 

 

Freitag, 27.03. 
08.45  Schulgottesdienst vor Ostern 
  (Christuskirche) 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Kreuzweg der Jugend 
 

19.15  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 28.03. 
09.00 Palmbuschen-Binden (Pfarrheim) 
10.00  Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 

 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Bruckmeier für + Bruder Rupert 
 MG: Hans Linek für + Ehefrau Ingrid zum Todestag 

Vor und nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbü-
scheln und Osterkerzen 
19.30  Eucharistische Anbetung 

 

 
 



ein Gefäß mit Weihwasser 
(bekommen Sie in Ihrer Pfar-
rei) und Tauffotos zur Erinne-
rung an die Tauferneuerung in 
der Osternacht 

 
Tägliches Ritual 
Kommen Sie an jeden Tag zu ei-
nem günstigen Zeitpunkt zusam-
men. Bereiten Sie den Tisch mit-
einander vor. Sie können jeweils 
den passenden Text aus der Kin-
derbibel vorlesen und darüber 
mit den Kindern sprechen. Be-
trachten bzw. genießen (Brot 
und Wein/Traubensaft!) Sie die 
Symbole für den Tag miteinan-
der.  
Schließen Sie mit dem Vaterun-
ser oder einem anderen Gebet 
ab. 
Texte aus www.familien-feiern-feste.net 
 

 
Bild: Christiane Raabe (Foto) / Karin 

Koch (Künstlerin) in: Pfarrbriefservice.de 

Palmsonntag 
 

Sonntag, 29.03. 
 Die Kollekte ist für das Hl. Land u. Hl. Grab 

08.45  Palmweihe am Pfarrheim – Prozession zur 
Pfarrkirche 

anschl.  Hl. Messe - Pfarrgottesdienst 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Fam. Albrecht für + Tochter Sonja 

10.30  Palmweihe am Pfarrheim – Prozession zur 
Pfarrkirche 

anschl. Hl. Messe – Familiengottesdienst 
 Familie Pach für + Angehörige 

MG: H. Hundhammer für + Ehemann 

Vor und nach den Gottesdiensten Verkauf von Palm-
büscheln und Osterkerzen 
 

Montag, 30.03. 
17.00  Chrisam-Messe im Dom zu Regensburg 

 

Dienstag, 31.03. 
17.30  Beichtgelegenheit (Pfr. Thalhammer) 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Familie Beraus für + Schwester Maria Lehr 
MG: Fam. Gerleigner für + Vater Eduard 

 

Mittwoch, 01.04. 
10.00  Hl. Messe 

 

 Elisabeth Amon für + Angehörige 

19.30 Exerzitien im Alltag (Pfarrheim) 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 
 

 Wir beten für unseren Verstorbenen: 
 

 

19.02. Herr Kurt Palme 90 Jahre 

 
 
 

Herr, lass ihn ewig bei Dir leben!  



 Krankenkommunion 

Wir bringen in der Karwoche die Kommunion nach Hause. 
Wenn Sie gern die Kommunion zu Hause empfangen möchten, Neu-
anmeldungen bitte dazu im Pfarramt unter Tel.: 61 4 31! 

 

 Senioren-Treff 

Mittwoch, 25. März um 14.00 Uhr im Pfarrheim 
Nach dem gemeinsamen Kaffee heißt es „Spiel-
spaß mit Gruppen- u. Brettspielen“. Wer gute 
Spiele (Brettspiele, Gesellschaftsspiele, Kar-
ten,…) zu Hause hat, bitte mitbringen!...3…5…1  
gewonnen! 

        Alle Senioren und Interessierten sind herzlich dazu eingeladen! 
 

 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Mo. 
 
 
Sa./So. 

16. März 
 
 
28./29. März 

16.00 
anschl. 
 
vor den Got-
tesdiensten 

Kreuzwegandacht 
gemütl. Beisammensein in der Pizza-
ria Tusa 
Osterkerzenverkauf 

 
 Kolpingsfamilie St. Pius 

     .  

Sa./So. 
 
So. 
Di. 

07./ 08. März 

 
22. März 
24. März 

vor den Got-
tesdiensten 
 

09.00 
19.15 

Verkauf von fair gehandelten Produkten 
(Kaffee, Schokolade…) 
Hl. Messe für + Mitglied Wilhelm Stauner 
Offene Kolping-Sitzung (Pfarrheim) mit 
geselligem Ausklang 

 
 Erstkommunion 

►   Mittwoch, 11. März um 18.00 Uhr 
      Abendlob für Eltern, Paten u. Angehörige (mit Familiensegnung) 

Bei  wem  nicht  alle  Familienangehörigen  kommen  können, der/die  kann  auch  mit   
nur einem Elternteil und/oder Oma/Opa kommen. Am Ende des Abendgebetes sind 
die einzelnen Familien eingeladen, nach vorne zu kommen, um von Pfr. Wölfl oder 
Diakon Faltermeier den Familiensegen zugesprochen zu bekommen. 

 

►   Erstbeichte (Kirche) mit anschl. kleinem Fest für die jeweilge 
      Gruppe (Pfarrheim) 

      Zur Beichte sollen die Kinder ihr Beichtbüchlein mitbringen! 
 



Dienstag, 17. März 
15.30 Uhr Gruppe Iannuzzelli / Schöffend / Haapaintner 
16.00 Uhr Gruppe Hellfritsch / Auhuber / Eisert 

 

Donnerstag, 19. März 
15.00 Uhr Gruppe Imhof / Beusch 
15.30 Uhr Gruppe Brunner / Schramm 
16.00 Uhr Gruppe Fenski / Hirnich 

 

                      ►   Montag, 23. März 
Gewänderprobe und -ausgabe (Foyer des Pfarrheims) 

15.00 Uhr Gruppe Imhof / Beusch 
15.15 Uhr Gruppe Hellfritsch / Auhuber / Eisert 
15.30 Uhr 
15.45 Uhr 
16.00 Uhr 

Gruppe Fenski / Hirnich 
Gruppe Brunner / Schramm 
Gruppe Iannuzzelli / Schöffend / Haapaintner 

 

                       ►  Palmsonntag, 29. März um 10.30 Uhr 
                            Feier des Einzugs Christi in Jerusalem (Palmprozession) 

Die Feier beginnt vor dem Pfarrheim mit der Segnung der Palmbuschen. (Wer 
keine Möglichkeit hat, einen selbst zu binden, kann vor dem Pfarrheim einen 
käuflich erwerben.) Wir ziehen dann gemeinsam in die Kirche ein!... 

 

 Firmung 
►  Samstag, 07. März um 08.00 Uhr (Pfarrheim) 
     Frühschicht für die Gruppen 3+4 

 

►  Samstag, 14. März um 08.00 Uhr (Pfarrheim) 
     Frühschicht für die Gruppen 5+6 

 

►  Firm-Workshops (Pfarrheim) 
- Freitag, 20. März, 15.00 – 18.15 Uhr: Gruppen 5-8 
- Samstag, 21. März,14.30 – 17.45 Uhr: Gruppen 1-4 

 

► Samstag, 21. März um 08.00 Uhr (Pfarrheim) 
      Frühschicht für die Gruppen 7+8 

 

 Pius-Boten-Austräger - Osterpfarrbrief 

Die Austräger für den Pius-Boten zum Osterfest bitten wir, die Pfarrbriefe 
ab Freitag, 27. März im rechten Seitenschiff vorne beim Taufstein abzu-
holen und zu verteilen! 

 Wir suchen noch Helfer/Springer, wenn jemand krankheitsbedingt aus-
fällt. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro oder in der Sakristei. 

             Vielen Dank für diesen Dienst! 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Herzliche Einladung zur 25-Jahr-Feier des Matthäusstifts 
 
 

                     am 21. März 2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
 

              im Matthäusstift, Sanderstraße 8, 84034 Landshut 
 
 

Programm zur 25-Jahr-Feier des Matthäusstifts am 21. März 2026 
 

14:00 Uhr Musikalische Begrüßung 
 

 Andacht:             Dekanin Dr. Nina Lubomierski, Pfarrer Alfred Wölfl 
 

14:20 Uhr Begrüßung:  geschäftsführende Vorständin Manuela Berghäuser 
 

14:30 Uhr Begrüßung:  Einrichtungsleiterin Stephanie Högl 
 

14:40 Uhr Musikalischer Abschluss 
 

     Angebote im Haus: 
 

 Ostermarkt mit tollen Deko-Ideen und Frühlingsbasteleien 

 Hausführungen um 15:00 Uhr und um 16:00 Uhr, Treffpunkt an der Kapelle 

 Informationsstand des Hospizvereins 

 Bilder- und Fotoausstellung von Manfred Kupke 
 



Die gewählten Mitglieder des neuen 
Pfarrgemeinderates von St. Pius 

 

 
 

 
 

Eberhard Dahme 
Dipl.-Ing. Architekt, 
Baudirektor i.R. 
 

 

 
 

Danner Anneliese 
Steuerfachgehilfin 
 

 
 

 

Eckstein Monika 
Staatsanwältin 
 

 

 
 

Fürstenwerth Dagmar 

Hausfrau 
  

 

 
 

von Goetzendorf 
Bettina 
Zahntechnikerin 
 

 
 

 

Held Ursula 
Hausfrau 
 

 

 

Jost Marion 
Heizungstechnikerin 
 

 

 
 

Nolewajka Marek 
Kunststofftechniker 
 

 

 
 

Oehl Alexandra 
Med. Fachangestellte 
 

 
 

 

Reichel Renate 
Religionslehrerin  

 



 

 
 

Sailer Stefan 
Gymnsiallehrer 
 

 

 

Wolter Johannes 
Sachbearbeiter 
 

 

 

Allen Mitgliedern ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für ihre Bereitschaft  

zur Kandidatur und alle Wähler/innen, dass Sie durch Ihren Gang zur Wahl den 

Kandidaten den Rücken gestärkt haben!! 

 

 
 

 
© Werner „Tiki“ Küstenmacher 

 
 



 

      
  

 

 
 
 

Wir beten mit Papst Leo 
März 

Wir beten, dass die Nationen in einer wirksa-
men Abrüstung vorankommen, besonders in 
der nuklearen Abrüstung, und dass die Verant-
wortlichen in der Welt den Weg des Dialogs und 
der Diplomatie wählen statt der Gewalt. 
 

April 
Wir beten für die Priester, die mit Momenten der 
Krise in ihrer Berufung kämpfen, dass sie die 
ihnen nötige Begleitung finden und dass die Ge-
meinschaften sie mit Verständnis und Gebet 
unterstützen. 
 
 

 

 
 

 

Fastenzeit als geistlicher Weg 
Anstelle eines Buß-
gottesdienstes wol-
len wir die Fasten-
zeit wieder als Weg 
zur Umkehr be-
trachten. Daher gibt 

es in dieser Zeit mehrere Elemente: Aschenauf-
legung, verschiedene Impulse zur Umkehr, Ver-
söhnungsgottesdienst. 
 

Der Aschermittwoch setzt den Anfang, das Os-
terfest ist das Ziel. Dazwischen liegt die Bemü-
hung um Lebensrevision (z. B. durch Impulse, 
durch Besinnungsanstöße bei den Sonntags-
gottesdiensten, durch die Einzelbeichte oder 
Beichtgespräch). Gegen Ende der Fastenzeit 

wird Versöhnung gefeiert. Im Versöhnungs-
gottesdienst in der fünften Fastenwoche wird 
zum Ausdruck gebracht: „Ich habe den Ruf zur 
Umkehr ernst genommen und mich um Revi-
sion meines Lebens bemüht, so gut ich 
konnte.“ Wir laden Sie ein, die Fastenzeit als 
geistlichen Weg zu gehen, mit folgenden 
Etappen: Aschermittwoch, fünf Fastensonn-
tage, Donnerstag in der fünften Fastenwoche 
(26. März Versöhnungsgottesdienst). Mit dem 
Palmsonntag beginnt die Heilige Woche, die 
wir bereits als Versöhnte feiern wollen. 
 
Kreuzwegandachten 
Eine besondere Gottes-
dienstform in der Fastenzeit 
ist die Kreuzwegandacht. 
Betend gehen wir den Weg, 
den Jesus gegangen ist, ent-
lang der Kreuzwegstationen. Dies ist eine me-
ditative Annäherung an den schweren Weg, 
den Jesus am Karfreitag gegangen ist, und an 
den heute noch die „Via Dolorosa“ in Jerusa-
lem erinnert. Bitte nehmen Sie sich Zeit für 
diese Gottesdienstform in der Fastenzeit, je-
weils am Freitag um 18.30 Uhr (außer 13. 
März). 
 
Kreuzweg am Pauliberg 
Der Sachausschuss „Glauben leben“ lädt ein 
am Sonntag, den 22. März, um 15.00 Uhr zum 
Kreuzweg an der Kirche St. Paul in Bruckberg. 
Die Kreuzwegstationen, die 2011 vom „Künst-
lerpfarrer“ Robert Hegele gestaltet wurden, 
strahlen eine besondere Atmosphäre aus. 
An ausgewählten Stationen möchten wir ge-
meinsam innehalten und uns Gedanken über 
unseren Glauben machen und die Hoffnung, 
die sich dahinter verbirgt beschäftigen. 
Wenn das Wetter mitspielt, verbinden wir das 
Treffen mit einer Fahrradtour ab St. Pius. Da-
mit wir besser planen können, bitten wir um 
Anmeldung bei Marion Jost (Tel.: 0176 / 21 78 
20 18). 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie mit uns diesen 
besonderen Kraftort am Pauliberg mit seinem 
wunderschönen Ausblick besuchen. 

(Sachausschuss „Glauben leben“) 

 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



Kreuzweg der Jugend 
Der Ökumenische Ju-
gendkreuzweg 2026 
„Auf deinem Weg“ bie-
tet die Möglichkeit, in 
der Gemeinschaft mit 

anderen über folgende Fragen nachzudenken 
und Antworten zu finden: Wie gehen wir mit den 
Kreuzwegen in unserem Leben um? Gehen wir 
sie allein oder in Gemeinschaft mit Christus? 
 

Am Freitag, 27. März gestalten wir um 18:30 
Uhr den gemeinsamen Jugendkreuzweg in un-
serer Pfarrkirche, an der Klötzlmüllerstraße und 
in der Christuskirche. 
Dazu sind die Jugendlichen aus den Pfarreien 
der Stadt von beiden Diözesen ganz herzlich 
eingeladen. Wir laden dazu in unserer Pfarrge-
meinde alle Minis und die Firmlinge der vergan-
genen Jahre ein. 
Dieses gemeinsame Gebet ist eine Einladung, 
die Zusage Gottes in unser Leben zu lassen: 
„Fürchte dich nicht, ich bin mit dir.“ 
 

Esel gesucht! 

 
 

Für den Familiengottesdienst am Palmsonn-
tag (29. März) suchen wir noch einen Esel, 
der die Prozession anführt und evtl. nach 
dem Gottesdienst noch für die Kinder zum 
Anschauen zur Verfügung steht. Sachdienli-
che Hinweise bitte an das Pfarrbüro (Tel.: 61 
4 31). Hier gibt es auch weitere Infos. 

 
Fasten mit den Ohren 
In der Fastenzeit wollen wir wieder bewusst auf 
das festliche Orgelspiel verzichten und den Ein- 
und Auszug in Stille gestalten. Wir wollen so ein 
Zeichen setzen und mit unseren Ohren fasten! 

Nach der Zeit des Fastens werden wir an Os-
tern wieder das festliche Orgelvor- und -nach-
spiel hören. 
 
Für die Kinder... 
An den fünf Fastensonntagen werden nach 
dem Familiengottesdienst um 10.30 Uhr Bän-
der für die Palmbuschen an die Kinder ausge-
teilt. Für jeden Sonntag wird das Band in einer 
bestimmten Farbe verteilt. Also fleißig sam-
meln! 
 
Ministranten bitten  
um Grüngut und Palmkätzchen 
Unsere Minis bitten für das Palmbuschenbin-
den um Grüngut (Buchs, Eibe, Thuje) und 
Palmkätzchen. Bitte bringen Sie das Grüngut 
am Freitag, 27. März zwischen 17.00 Uhr und 
18.00 Uhr zum Pfarrheim. 
 
Palmbüschel-Binden 
Unsere Ministranten binden am Samstag vor 
dem Palmsonntag, 28. März um 09.00 Uhr 
Palmbüschel. Alle, die unsere Minis beim 
Palmbuschen-Binden unterstützen wollen, 
sind herzlich willkommen. Auch wer mit dem 
Binden noch keine Erfahrung hat, der darf 
gerne kommen. Die Gruppenleiter zeigen 
Ihnen gerne, wie das Palmbuschen-Binden 
funktioniert. Wir freuen uns über jeden Helfer, 
der uns beim Palmbuschen-Binden unter-
stützt! 
 

Die Palmbüschel werden dann am Samstag, 
28. März und Palmsonntag, 29. März vor den 
Gottesdiensten zum Verkauf angeboten. Der 
Erlös des Verkaufes ist für das Zeltlager der 
Minis bestimmt. 
Wir werden die Palmbüschel bei beiden Got-
tesdiensten zur Prozession mittragen. Diese 
können dann nach der Prozession zu Hause 
am Kreuz angebracht werden. 
 
Osterbeichte 

Besonders vor dem Osterfest 
sind die Gläubigen zum Emp-
fang des Bußsakramentes ein-
geladen. In der Beichte können 



sie erfahren: „Bei Gott ist Versöhnung“. 
Im Sakrament der Buße bekennt sich der 
Mensch zu den Sünden, die er begangen hat 
und übernimmt die Verantwortung für sie. 
Dadurch öffnet er sich Gott und der Gemein-
schaft der Kirche neu und ermöglicht sich so 
eine neue Zukunft. 
Die wöchentlichen Beichtzeiten sind in unse-
rer Pfarrgemeinde samstags von 17.30 Uhr bis 
18.15 Uhr. 
Jeweils am Fatima-Gebetstag ist von 17.00 
Uhr bis 18.15 Uhr Gelegenheit zum Empfang 
des Bußsakramentes. 
Die Beichtzeit mit einem auswärtigen Priester 
(Pfarrer Josef Thalhammer) ist in St. Pius am 
Dienstag, 31. März von 17.30 Uhr bis 18.30 
Uhr… 
Für ein Beichtgespräch wenden Sie sich bitte 
an Herrn Pfarrer Alfred Wölfl, damit ein Termin 
vereinbart werden kann. Wir haben dafür im 
Pfarrbüro einen Raum, wo dies möglich ist. 
(Bild: factum.adp in: Pfarrbriefservice.de) 

 

Osterkerzenverkauf 
Unser Frauenbund verkauft am Samstag 28. 
März und Sonntag 29. März (Palmsonntag) – je-
weils vor den Gottesdiensten - wieder selbstver-
zierte Osterkerzen (5,- € pro Stück). Es gibt ver-
schiedene Modelle und jede Kerze ist ein Uni-
kat. 
 
Gemeindegebet für unsere Verstorbenen 

Alle zwei Monate trifft 
sich unsere Pfarrge-
meinde künftig zu ei-
nem Gemeindegebet, 
um für unsere Verstor-
benen zu beten und 
gemeinsam zu trau-
ern. In dieser Gebets-
zeit gedenken wir be-
sonders der Men-

schen, die in den vergangenen Wochen verstor-
ben sind. Wir laden Sie herzlich zu diesem Ge-
meindegebet ein. 
 

Vielleicht möchten auch Sie für verstorbene Fa-
milienangehörige oder Freunde beten, um die 
Sie trauern und die Ihnen am Herzen liegen. 

Das können Menschen sein, die nicht unserer 
Pfarrei angehörten oder einer anderen Glau-
bensgemeinschaft verbunden waren. Auch sie 
sollen in unserem Gemeindegebet einen Platz 
haben. 
Im Schriftenständer finden Sie dazu einen 
Flyer, auf dem Sie den Namen Ihres verstor-
benen Angehörigen oder Freundes notieren 
können. Diese Namen werden zu Beginn des 
Gebetes gemeinsam mit den Verstorbenen 
der letzten Wochen laut vorgelesen. Für jeden 
genannten Verstorbenen wird eine Kerze ent-
zündet. 
 

Gemeinsam beten wir für unsere Verstorbe-
nen jeweils um 18:30 Uhr in unserer Pfarrkir-
che St. Pius an folgenden Terminen: 

- 25. März 
- 27. Mai  
- 29. Juli 
(SA Glauben leben, „D´ewige Ruah“, Kolpingsfamilie) 

 
Können Sie bei der Kirchenreinigung mit-
helfen? 

Für Samstag, 21. März 
ab 10.00 Uhr bitten wir 
um Mithilfe bei der Kir-
chenreinigung. Männer 
und Frauen, Jung und 

Alt, alle sind willkommen! Für den Frühjahrs-
putz in unserer Pfarrkirche gibt es viele Aufga-
ben (Staubwischen, Staubsaugen, Wischen, 
Bänke reinigen, Spinnweben entfernen usw.). 
Bitte geben Sie sich einen Ruck und melden 
Sie sich im Pfarrbüro oder in der Sakristei. 

 
Messintentionen (Gebetsanliegen) 

Um Ihre Gebetsanliegen 
für die Messfeier im 
Pfarrbüro aufschreiben 
lassen zu können, haben 

Sie folgende Möglichkeiten: 
 

(1) Sie können gerne im Pfarrbüro anrufen    
oder vorbeikommen und Messen bestel-
len; 

(2) Wir haben im Piusboten ein Bestellformu-
lar für Messen eingedruckt. Hier können 
Sie Ihre bis zu drei Gebetsanliegen für die 



Messfeiern eintragen, die Geldspende auf 
unser Kirchenkonto überweisen oder in ei-
nen Briefumschlag geben und in den Post-
kasten des Pfarrbüros werfen. 

(3) Wenn Sie mehr als drei Messen bestellen 
wollen, dann schreiben Sie diese auf ein ei-
genes Blatt und geben dieses zusammen 
mit der Geldspende in einen Briefum-
schlag und werfen diesen in den Briefkas-
ten des Pfarrbüros. 

 

Bitte haben Sie auch dafür Verständnis, dass 
wir nach der Veröffentlichung des Piusboten 
keine Gebetsanliegen (Intentionen) für Messfei-
ern im veröffentlichten Zeitraum annehmen 
können. Es macht Sinn, dass die Gebetsanlie-
gen (Intentionen) im Piusboten veröffentlicht 
sind - für die mitfeiernde Gemeinde und den 
Priester. 
 
 

 

 
 

 

Ausstellung zum Turiner Grabtuch 
in der Abtei Seligenthal 
Die Ausstellung „Wer ist der Mann auf dem 
Tuch? - Eine Spurensuche“ beschäftigt sich mit 
dem Turiner Grabtuch und den damit zusam-
menhängenden Fragen. 
Die Ausstellung wurde von den Maltesern kon-
zipiert, inhaltlich mit der Erzdiözese Turin abge-
stimmt und wandert seit 2013 durch die Länder 
im deutschen Sprachraum. 
Zur Ausstellung gibt es ein reichhaltiges Pro-
gramm mit Vorträgen, Gottesdiensten und Ge-
betsangeboten. 
 
Pontifikalgottesdienst zur Eröffnung: 
Sonntag, 08. März um 09.30 Uhr 
 

Ausstellung: 
Zeit: 08. März bis 19. April 2026 
Ort: Kreuzgang in der Abtei Seligenthal 
Öffnungszeiten: 
So.: 10.30 - 11.30 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr 
Mo. bis Sa.: 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Der Eintritt ist frei. 
 

Die Flyer zur Ausstellung liegen am Schriften-
stand in der Pfarrkirche aus. 
 
Exerzitien im Alltag 

Der Sachausschuss 
„Glaube leben“ bietet auch 
heuer wieder Exerzitien im 
Alltag an. Einige Res-
texemplare („UND DU? – 
Impulse zur Fastenzeit“) 

liegen am Schriftenstand der Kirche auf. 
 

Die wöchentlichen Gespräche in einer Gruppe 
finden am: 
 

Mittwoch, 11. März 
Mittwoch, 18. März 
Mittwoch, 25. März 
Mittwoch, 01. April 

 

jeweils um 19.30 Uhr im Kaminzimmer des 
Pfarrheims statt. 
 
„7 Wochen Lebens(t)räume“ – Fastenzeit-
aktion für Paare und Familien 

„7 Wochen JA 
sagen“ – so lau-
tet das diesjäh-
rige Motto der 

Fastenzeitak-
tion. Paare und Familien sind eingeladen, ih-
ren Lebensträumen, ihren Freiräumen, ihren 
Schutzräumen, ihren Spielräumen und Kraft-
räumen auf die Spur zu kommen. 
Nicht das Verzichten steht im Fokus, sondern 
das Ja zur mehr Leichtigkeit, zu unseren Be-
sonderheiten und Eigenschaften, zu meinen 
Grenzen, zur Hoffnung und zum Leben. 
Jede Woche der Fastenzeit haben wir für euch 
Anregungen, Aktionen, Ideen und spirituelle 
Impulse zusammengestellt. Die Briefe der 
Fastenaktion gibt es in zwei Varianten: einmal 
für Paare und einmal für Familien mit Kindern 
im Grundschulalter. 
Das Konzept: 7 Wochen lang bekommt ihr als 
Teilnehmende kostenlos jede Woche einen 
Brief - per eMail oder per Link aufs Smart-
phone - wie ihr am liebsten mögt. (Einstieg ist 
noch möglich!) 

Den 
Glauben bezeugen 



Mitmachen? Anmeldung und weitere Informati-
onen unter www.7wochenaktion.de 

 
Einkehrstunden für Männer 
in der Fastenzeit 
Die Einkehrstunden finden am Samstag, 21. 
März um 09.00 Uhr in Dingolfing St. Johannes 
(Pfarrheim und Pfarrkirche) und am 28. März in 
Weihmichl (Pfarrheim und Pfarrkirche) statt. 
Sie stehen unter dem Motto: „Das ´Exsultet´ der 
Osternacht – ́ Lob der Kerze´ – Das Licht macht 
die Finsternis hell!“ Die geistliche Leitung hat 
Domvikar Dr. Christian Schulz aus Regensburg. 
Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
 

09.00 Uhr   Vortragsteil mit Pausen, 
                   Beichtgelegenheit 
12.00 Uhr   Mittagsgebet als Abschluss 
anschl.       Möglichkeit zum Mittagessen 
 

Anmeldung bis 13. März bei: Bistum Regens-
burg/Männerseelsorge, Tel. 0941 / 597-1633, 
Mail: christian.schulz@bistum-regensburg.de 
 

 
 

 

 
 

 

Eltern-Kind-Gruppen 
Für schon etwas ältere Kinder (ca. ab dem 2. 
Lebensjahr) bietet Frau Evelyn Bartsch zwei El-
tern-Kind-Gruppen an. Sie treffen sich wöchent-
lich im Pfarrheim; eine Gruppe mittwochs von 
10.00-12.00 Uhr, eine weitere Gruppe freitags 
von 09.00-11.00 Uhr. 
Wenn Sie Fragen haben oder Informationen 
brauchen, dann melden Sie sich bitte bei Frau 
Bartsch (Tel.: 63 29 4). 

 
 

 

 
 

 

 

Fastensuppen-Essen 
Am vierten Fasten-
sonntag, den 15. 
März, wird nach 
dem Familiengot-
tesdienst wieder 
das gemeinsame Fastensuppenessen im 
Pfarrheim stattfinden. 
Auch dieses Mal werden wir ein Gericht ohne 
Fleisch, dafür mit sehr viel schmackhaftem 
und regionalem Gemüse anbieten. Für Spen-
den, die der Sanierung des Pfarrheimes zu 
Gute kommen, werden Körbchen bereitge-
stellt. 

(Sachausschuss Schöpfungsverantwortung) 

 
Senioren: Besichtigung der VR-Bank-
Landshut-Arena (EVL-Stadion) 

Am Mittwoch, den 
18. März sind alle 
Senioren um 14.30 
Uhr sehr herzlich zu 
einer ca. 2-stündi-
gen Besichtigung 

des EVL-Stadions eingeladen. Eishockey-Le-
gende Alois Schloder macht eine Zeitreise 
durch die Geschichte des Eissports (Kabinen, 
Spielertunnel, Film…). Treffpunkt ist bei der 
Statue des Eishockeyspielers vor dem Stadion. 
Der Preis für die Führung beträgt 5,- €. 
Anschließend klingt der Nachmittag bei einer 
gemütlichen Einkehr im Gasthaus „Zollhaus“ 
aus. Ein Flyer mit weiteren Infos liegt an Schrif-
tenstand der Kirche aus. 
Auf Grund der begrenzten Teilnehmerzahl ist 
eine Anmeldung (mit Abschnitt des Flyers oder 
telefonisch unter 61 4 31) unbedingt erforder-
lich! 
(Foto in www.evl.info/stadionbesuch/) 

 
„Ein Stück Fenster“ 
Im ersten Bauabschnitt 
der Pfarrheimrenovie-
rung wurden die Fenster, 
die viel an Raumwärme 
abstrahlen, ausge-
tauscht. Die Kosten für 
das Gewerk „Pfosten-
Riegel-Fassaden und 

Die Gemeinde 
aufbauen 

Den  
Nächsten lieben 

mailto:christian.schulz@bistum-regensburg.de


Fenster“ belaufen sich auf gut 165.300 €. Die 
Restarbeiten an den Fenstern müssen noch er-
ledigt werden. Dann wird mit den Arbeiten zur 
Dachdämmung begonnen. 
Bei der Spendenaktion „Spenden Sie uns ein 
Stück Fenster“ ist der stolze Betrag von 
55.000,00 zusammengekommen. 
Wir, die Kirchenverwaltung, danken Ihnen von 
ganzen Herzen für Ihre Unterstützung und Ihre 
Solidarität. Da das Gewerk „Fenster“ nun fast ab-
geschlossen ist, wollen wir diese Spendenaktion 
beenden. Freilich sind wir auch weiterhin dank-
bar für jede Unterstützung für die Renovierung 
unseres Pfarrheimes. 
 

Kindergarten St. Pius 
Wir, die Kath. Kirchen-
stiftung St. Pius suchen 
für unsere Kindertages-
stätte St. Pius zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt 

 

• eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
• eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 

(Vollzeit oder Teilzeit) Die Stellen sind unbe-
fristet. 
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte 
an an: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
St. Pius-Platz 2 
84034 Landshut 
Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 
Christliches Bildungswerk (CBW) 

Im Monat März bietet das CBW un-
ter anderem folgende Veranstaltun-
gen an: 
 

- „Stark sprechen im Ehrenamt“, Rhetorik-Kurs 
an drei Abenden mit Monika Gräter und Dr. 
Hans Schraml, beginnend am Dienstag, 10. 
März von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr. 

- „An Gottes Segen ist alles gelegen“, Ge-
spräch mit Privatdozentin Dr. Gabriele Zieroff 
am Donnerstag, 26. März um 19.00 Uhr. 

 

Werfen Sie einfach einen Blick auf die Home-
page (www.cbw-landshut.de) und melden Sie 
sich dort an. 
 
Rund um Beziehungen 
Die neue Website www.rund-um-beziehun-
gen.de vereint vielfältige Angebote, die es für 
Paare, Familien, Alleinerziehende, Frauen, 
Männer und Kinder gibt. 
Werfen Sie einfach einen Blick auf dieses 
Netzwerk verschiedener Fachstellen, Bera-
tungsstellen, Vereine und Verbände im Bistum 
Regensburg. 
 
 
 

 

 
 

 

 

Besuch der Narrhalla 
Am Faschingssonntag hat uns wieder die 
Narrhalla Landshut besucht und uns nach 
dem Familiengottesdienst in Faschingsstim-
mung gebracht. Vergelt’s Gott dafür. 
 

Frühjahrsschnitt im Pfarrgarten 
Noch rechtzeitig vor der Vogelbrutzeit hat sich 
Herr Waldemar Bialous um den Frühjahrs-
schnitt im Pfarrgarten gekümmert. Vergelt’s 
Gott für die Mühe und die Sorge. 
 
 
 

 

 
 

 

Neuer Stammtisch 
der Kolpingsfamilie St. Pius 

Im Workshop der Kol-
pingsfamilie ist eine 
schöne Idee gewach-
sen: 
Ein regelmäßiger Kol-
ping-Stammtisch, an 
dem wir miteinander ins 

 

Nachlese 

 

Vorschau 

http://www.cbw-landshut.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/


Gespräch kommen, essen, lachen, uns austau-
schen und unsere Gemeinschaft stärken und 
pflegen. 
 

Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im Mo-
nat ab 18.00 Uhr im Gasthaus zur Schwimm-
schule. Am Dienstag, 07. April findet der 
nächste Stammtisch ausnahmsweise im Pfarr-
heim (da an diesem Tag das Gasthaus ge-
schlossen hat) statt. Ganz im Sinne Adolph Kol-
pings soll dieser Abend ein Ort sein, an dem wir 
zusammenkommen, miteinander unterwegs 
sind und spüren: Wir gehören zusammen. 
Eingeladen sind alle Kolpinggeschwister – und 
alle, die sich unserer Gemeinschaft verbunden 
fühlen.  
Ob zum kurzen Vorbeischauen oder zum langen 
Sitzenbleiben: Jede und jeder ist willkommen. 
Wir freuen uns auf vertraute Gesichter, neue 
Begegnungen und viele heitere Stunden im gu-
ten Kolping-Miteinander. 

(Kolpingsfamilie St. Pius) 

 
Katholikentag in Würzburg 
Der Katholikentag in Würzburg findet vom 13. 
bis 17. Mai statt. Er steht unter dem Motto „Hab 
Mut, steh auf!“. Geplant sind 700 Verantstaltun-
gen, die Mut und Hoffnung machen: Demokra-
tie-Workshops, Podiumsdiskussionen auf Au-
genhöhe, lebendige und außergewöhnliche 
Gottesdienste, mitreißende Konzerte. Komm 
zum Katholikentag – denn Sitzenbleiben ist 
keine Option! 
 
Ehejubiläum 
Unser Bischof Rudolf lädt alle Ehepaare, die 
heuer auf 25, 40, 50, 55, 60 oder mehr gemein-
same Ehejahre zurückblicken können, am 
Sonntag, 21. Juni oder am Sonntag, 28. Juni 
2026 zur Feier des Ehejubiläums nach Re-
gensburg ein. 
Um 10.00 Uhr wird ein Pontifikalgottesdienst mit 
dem Herrn Bischof sein. Der Empfang und das 
gemeinsame Mittagessen finden anschließend 
im Kolpinghaus in Regensburg statt. 
Am Schriftenstand in unserer Pfarrkirche liegt 
der Flyer dafür auf. Das ausgefüllte Anmelde-
formular senden Sie bitte bis zum 08. April an 

die Fachstelle Ehe und Familie, Obermünster-
platz 7, 93047 Regensburg. 
 
Pilgerfahrt nach Rom für Ehejubilare 
Für Jubelpaare veranstaltet das Bistum Re-
gensburg eine Pilger- und Studienreise nach 
Rom vom 06. bis 12. September 2026. Nähere 
Informationen liegen am Schriftenstand in un-
serer Pfarrkirche auf. 
 
 
 

 

 
 

 

03.05.  Erstkommunion 
25.05.-01.06.  Pilgerreise nach Griechenland 
27./28.06. Pfarrfest 
04.07.  Firmung 
 
Kennen Sie den schon… 
Der Pfarrer läutet bei Hubers an der Haustür. 
Da tönt es aus der Sprechanlage: „Bist du es 
Engelchen?“ „Nicht wirklich“, antwortet der 
Pfarrer lächelnd, „ich bin nur ganz zufällig bei 
der gleichen Firma.“ 
 
 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Vorberei-
tungszeit auf Ostern!! 
 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für den Oster-Pius-Boten 
(28. März bis 26. April 2026): 
Dienstag, 17. März 2026 

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



      
 

 
 

 



 



Bestellung von Messintentionen 
St. Pius Landshut 
 

 

Die Intention soll wie folgt lauten: 

 

Bitte beachten Sie: Änderungen der Gottesdienstordnung sind möglich. Steht der ge-

wünschte Termin nicht zur Verfügung, erhalten Sie eine Information per Telefon oder E-Mail. 

Name, Vorname: ______________________________________________ 

Telefon: _____________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________ 

 

 Ich überweise den Betrag in Höhe von _______________€ auf folgendes Konto: 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius, IBAN: DE96 7435 0000 0000 6363 63, 

BIC: BYLADEM1LAH 
 

 Für jede bestellte Heilige Messe lege ich das Stipendium von 5,00 EUR bei. 

 

Ich bin damit einverstanden, dass die oben genannten Messintentionen im Piusboten, Aus-

hang, Tageszeitung und auf der Homepage (Internet) veröffentlicht werden. 

 

________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 

 

Diesen Bestellschein bitte zusammen mit dem Geld in einen Briefumschlag legen und in 

den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen. 

Name des Stifters für Wunschdatum 

   

   

   



 



 

 


